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Sei geduldig
im Willen Gottes,
nicht bloß bei
außergewöhnlichen Dingen,
sondern besonders
bei den täglichen
kleinen Unannehmlichkeiten. 
		  Franz von Sales

Liebe Pfarrgemeinde!
Die Adventszeit ist Zeit der 

Erwartung, des Sich-neu-Aus-
richtens auf Gott, der uns 
entgegenkommt. Der Ad-
vent umfasst ein dreifaches 
Kommen Gottes: das War-
ten Israels auf die Ankunft 
des Messias; das Warten der 
Christen auf die Wieder-
kunft Christi und das täg-

liche Kommen Gottes in unser Leben.  
Am Zweiten Adventsonntag hören wir im Evangelium 
den Ruf „Bereitet dem Herrn den Weg! Ebnet ihm die 
Straßen!“

Heuer  sind wir eingeladen dieses Wegbereiten auf 
besondere Weise zu tun. Am Weltmissionssonntag ru-
fen uns die österreichischen Erzbischöfe und Bischöfe 
in Ihren Hirtenwort auf:

„Papst Franziskus forderte die Päpstlichen Missi-
onswerke „Missio“ auf: „Fangt mit dem Gebet an! 
Versetzt Eure Heimat in eine missionarische Auf-
bruchsstimmung“. Missio hat daher die Gebetsbe-
wegung „Gott kann“ gestartet, an der jeder teilneh-
men kann. Das Ziel ist, täglich für einen konkreten 
jungen Menschen in Österreich zu beten, dass er 
zum Glauben findet und die Liebe Gottes kennen-
lernt. Lassen wir uns vom missionarischen Eifer un-
seres Heiligen Vaters anstecken! „Gott kann“ heißt 
diese Gebetsaktion, weil für Gott nichts unmöglich 
ist, wenn wir ihn darum bitten.„

(https://gott-kann.at/)
Ich glaube fest, dass dies einen guten Sinn macht. 

Wir geben das Unsrige, auch wenn wir im Beten 
manchmal vergesslich sind und Gott ergänzt uns 
den Rest.

Dadurch ist Advent geerdet , konkret. So bemühe 
ich auch mich in diesem neuen Kirchenjahr in den 
Gottesdiensten mit den Menschen dafür zu beten.

Am 17. Dezember 1967 wurde die erste Kirche in 
Lichtenberg eingeweiht. Am 18 und 19. November fei-
erten wir würdig dieses 50-jährige Jubiläum.

Ein Anlass Inne zu halten, was alles in diesen 50 
Jahren in Lichtenberg geschehen ist. Dankbar sein für 
alle die mitgearbeitet haben und mitarbeiten  an einer 
lebendigen Gemeinde. Dankbar sein, wenn im allge-
meinen der Glaube abnimmt (wie man sagt) und wir 
in Lichtenberg eine neue Kirche und ein Seelsorgezen-
trum haben.

Dieses neue Seelsorgezentrum ist ein Wegbereiter, 
ein Werkzeug, ein Mittel, wie Gott bei uns  die Men-
schen erreicht.

Sie haben  wahrscheinlich schon mitbekommen 
dass wir auf dem Pöstlingberg eine Neue Orgel pla-
nen. In diesem Pfarrblatt bekommen sie noch nähere 
Informationen über dieses Projekt.

Wir hoffen dass wir mit Ihrer und der Unterstüt-
zung der Menschen die mit Pöstlingberg verbunden 
sind eine gut funktionierende neue Orgel für unsere 
Basilika bekommen werden.

Weihnachten lädt uns ein, sich zu besinnen und auf 
Gottes Kommen und auf die Menschen die uns nahe-
stehen zu schauen.

In keiner anderer Zeit des Jahres ist es bei uns so 
intensiv, dass wir in unserem Zuhause Gott bewusst 
einen Platz machen und an seine Gegenwart denken, 
wie in dieser Weihnachtlichen Zeit.

Ich wünsche ihnen und Ihren Lieben diese besondere 
Nähe des menschgewordenen Gottessohnes.

Ein gesegnetes Weihnachtfest
	 Ihr P. Mag. Eugen Szabo OSFS, Pfarrer

Geplante neue Orgel
am Pöstlingberg

Liebe Pfarrgemeinde!
Seit Jahren gibt es Probleme mit unserer jetzigen 

Orgel. Die letzte größere Renovierung (2002) hat den 
Zustand unserer Orgel nicht auf Dauer verbessert. Da 
viele Funktionen nicht mehr bedienbar sind, weigern 
sich auch Orgelspieler darauf zu spielen. Die finanzi-
ellen Mittel der Pfarre haben es in der Vergangenheit 
nicht erlaubt, auf etwas Anderes zu hoffen. So waren 
auch Überlegungen, dass wir eine elektrische Orgel 
für unsere Kirche anschaffen. In Besprechungen und 
Begehungen mit dem Orgelreferat der Diözese wurde 
dieser schlechte und nicht mehr reparierbare Zustand 
der jetzigen Orgel bestätigt. 

Eine Änderung brachte der offene Zugang der Rota-
rier Linz-Altstadt, die sagten, sie haben von unserer 
schlechten Orgel gehört und wären bereit, mit ihrer 
Organisation uns zu helfen, eine neue Orgel für den 
Pöstlingberg anzuschaffen. 

Dies hat uns eine neue Perspektive eröffnet, denn die 
Rotarier würden uns bei der Werbung, mit Kontakten 
zu den Medien, Fernsehen, Radio und Zeitungen eine 
sehr große Hilfe sein. 

So trauten wir uns an eine neue Orgel zu denken. In 
Gesprächen mit dem Orgelreferat der Diözese wurde 
ein Konzept von Prof. Kreuzhuber entworfen, das mit 
unserem Orgelkomitee in vielen Gesprächen ange-
nommen worden ist. 

Mit Hilfe der Diözese haben wir drei Orgelbau-Fir-
men gebeten, uns Kostenvoranschläge zu geben. 

Nach diesen haben wir uns für eine ein wenig redu-
zierte Orgel und für eine Firma entschieden.

Die Kosten für die Orgel betragen ca. € 540.000,--. Mit 
zusätzlichen Kosten, künstlerischer Gestaltung und 
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Abbau der alten Orgel ist das geplante Projekt mit € 
600.000,-- geplant. 

Wir glauben, dass wir das mit Unterstützung der Ro-
tarier und Sponsoren und Spenden von Pfarrangehöri-
gen und Wallfahrern und mit allen, die mit dem Pöst-
lingberg verbunden sind, bewältigen können.

Unser Vertrauen hat sich auch gestärkt, da sich auch 
bei Besprechungen im Orgelkomitee um zu sparen, 
auch jemand bereit erklärt hat, zwei zusätzliche Regis-
ter zu sponsern, da es auch ihnen wichtig ist, dass wir 
eine Orgel am Pöstlingberg bekommen, die der Lage 
und der Bedeutung unserer Wallfahrtsbasilika ent-
spricht. 

Wir haben auch Zusagen bekommen, mit Personen 
aus dem wirtschaftlichen und politischen Leben, die 
mit dem Pöstlingberg verbunden sind, dass sie uns bei 
diesem Projekt unterstützen. 

In Zusammenarbeit mit der Diözese hat unser Finan-
zausschuss und der Pfarrgemeinderat diesem Projekt 
zugestimmt. Die Bestellung der Orgel planen wir im 
nächsten Jahr zu machen. Entsprechend der Zusagen 
und des Spendenaufkommens.

Wenn das Spendenaufkommen nicht vertrauenser-
weckend ist, werden wir uns für eine 

einfachere Version mit Gesamtkosten von ca. € 
400.000,-- entscheiden. 

Die Lieferung und Fertigstellung der Orgel dauert ab 
Bestellung ca. 2 Jahre. 

Bei der Bestellung müssen 30 % der Anschaffungs-
kosten bezahlt werden, mit Beginn der Produktion 
wieder 30 % und 30 % bei der Lieferung und der Rest 
bei der Abnahme. 

Die Ordensgemeinschaft des Hl. Franz von Sales 
wäre auch bereit, bei dieser 30 % Vorfinanzierung, uns 
einen zinslosen Kredit zu geben, den wir dann aus den 
Spenden zurückzahlen können. 

Die Diözese hat die erste Stufe der Genehmigung be-
jaht, wir hoffen, dass nun auch die zweite Hürde ge-
nommen werden kann. Erst dann können wir mit der 
offiziellen, großen Werbung beginnen. 

Das Projekt ist ein vielfältiges Projekt, bei dem das 
Denkmalamt, das Kunst- und Orgelreferat ihr Mit-
spracherecht haben, damit für unseren Standort den 
künstlerischen Anforderungen entsprechend eine Or-
gel angeschafft werden kann. 

Natürlich planen wir auch in der Pfarre Veranstal-
tungen, die diese Finanzierung der neuen Orgel un-
terstützen sollen. Und dazu brauchen und hoffen wir 
auch auf Ihre Unterstützung.

Die derzeit bestehende Orgel schuf 1941 – 1943 Ma-
thäus Mauracher, der Prospekt entstand nach den Plä-
nen des Bildhauers Franz Wirth. 

Die Geschichte des Pöstlingbergs
Die Orgel und die Musik ist auch verbunden mit An-

ton Bruckner, dem ehemaligen Dom- und Stadtpfarr-
amt-Organisten. Er hat 1862 die neu aufgestellte Orgel 
am Pöstlingberg abgenommen (die Übernahme und 
Qualität geprüft und bestätigt).

In der Diskussion um eine neue Orgel, eine einfache-

re, günstigere Variante war auch unsere Bedenken, 
dass wir eine dem Standort Wallfahrtsbasilika Pöst-
lingberg entsprechende Orgel und nicht eine Orgel 
für eine Dorfkirche planen wollen. Z. B. In der von 
uns betreuten Pfarre Prambachkirchen, die vor eini-
gen Jahren eine neue Orgel angeschafft haben, hat ca. 
€ 400.000,-- gekostet. 

So hoffen wir, dass unsere Planung vom Erfolg ge-
krönt ist und dass wir auf dem Pöstlingberg in einigen 
Jahren eine neue Orgel haben werden. 

	 P. Mag. Eugen Szabo OSFS, Pfarrer

Bild für Opferstock

„Machet die Tore weit“

der CHOR der

Basilika am Pöstlingberg

lädt ein zum

Adventsingen

	 Michaela Mayr	 solistin		

	 Christine Mayr	 1.Violine

	 Andrea Prendl	 2.Violine

	 Eva Hemedinger	 Gambe

	 Ilse Artner	 Cembalo

Barockensemble

Freitag, 8. Dezember 2017,
um 17.30 Uhr in der

basilika am pöstlingberg

Leitung: Ilse Artner

eintritt freiwillige spende
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STERNSINGEN
Wir setzen Zeichen – für eine gerechte Welt

www.sternsingen.at
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Neues aus der kath. Jungschar
Mit neuer Motivation sind wir nach einem erfolgrei-

chen Jungscharlager im Sommer in ein neues Jungs-
charjahr gestartet.

Wie bereits im Vorjahr 
ausgemacht, finden unsere 
Jungscharstunden nicht mehr 
wöchentlich, sondern weitestgehend in 14tägigen Ab-
ständen, samstags von 14.00 bis 16.00 Uhr statt. 

Nähere Informationen werden immer per SMS oder 
E-Mail bekannt gegeben, bzw. haben wir auch einen 
neuen Terminplan erstellt.

Es ist uns auch ein Anliegen, die Zusammenarbeit 
mit der Jungschar von Lichtenberg zu stärken, wes-
halb es nun neben dem gemeinsamen Jungscharlager 
hin und wieder auch gemeinsame Jungscharstunden 
mit einem tollem Programm geben wird. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir zukünftig 
weitere neue Kinder bei uns in der Jungschar begrü-
ßen dürfen!

Wenn Du also Lust hast, neue Freunde zu finden, ge-
meinsam Spiele zu spielen und in der Pfarre Feste mit-
gestalten möchtest, melde Dich bei Karin Mayer (kc.
mayergmx.at od.

0681/10380413).

Liebe/r Pfarrblattspender/in

Jungscharlager 2017
Wie jedes Jahr gab es auch heuer wieder ein Jungs-

charlager für die Kinder der katholischen Jungschar 
von Lichtenberg und vom Pöstlingberg. Unter dem 
Thema „Griechische Götter“, haben die Teilnehmer 
die Geschichte und das Abenteuer von Troja selber 
durchlebt, und daran teilgehabt. Am Anfang der Wo-

che wurde die schöne Helena ge-
stohlen und nach Troja entführt. 
Die Aufgabe der Kinder war es 
dann übers Meer nach Troja zu se-
geln, um Helena zurückzuerobern. 
Das war jedoch gar nicht so ein-
fach. Denn unter anderem hatten 
sie mit einem Schiffsunglück oder 
dem Zorn der Götter zu kämpfen. 
Zum Programm zählten auch die-

ses Jahr wieder eine große Kinderdisco, ein Casino, ein 
„Schnukkitag“, an dem eine eigene Währung einge-
führt, mit der dann gearbeitet wurde, und vieles mehr. 
Ein fixer Programmpunkt war natürlich auch der Got-
tesdienst, zu dem 
uns Christian Hein 
im Lager besuchte. 
Auch in den Pau-
sen zwischen den 
Spielen hatten die 
Kinder immer viel 
Spaß. Dank dem tol-
len Jungscharhaus 
in Laussa, bei dem zum Beispiel ein Volleyballfeld, 
ein Fußballplatz und ein Pool dabei sind, gab es auch 
immer viel Abwechslung. Schlussendlich gelang es 
den Kindern am Ende der Woche die schöne Helena 
zurückzuerobern. Ende gut, alles gut.

JS Pöstlingberg-Lichtenberg 
Weitere Fotos siehe
https://jungscharlichtenberg.jimdo.com/

Herzliche Einladung zum Sternsingen!

Dank Ihrer Unterstützung können wir das 
Pfarrblatt in dieser Qualität herstellen.

Sie finden in dieser Ausgabe
einen Erlagschein und

wir bitten Sie auch heuer wieder
um ihre Pfarrblattspende.

Herzlichen Dank für Ihren Beitrag!

Spende für das
Pfarrblatt Pöstlingberg-Lichtenberg

IBAN 	 AT61 3400 0000 0501 0772
BIC 	 RZOOAT2LXXX

Sternsingerproben
Pöstlingberg:	 SA 9. 12. und SA 16. 12., 16 - 17 Uhr
Infos bei: 	 kc.mayer@gmx.at
Lichtenberg:	 SA 2. 12. und SA 9. 12., 14 - 15 Uhr
Infos bei: 	 js.lichtenberg@gmx.at
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Eine neue Orgel
für den Pöstlingberg

Die gegenwärtige Orgel (die dritte seit der Erbauung 
der Kirche im 18. Jhdt.) ist ein Werk der Linzer Orgel-
baufirma Mathäus Mauracher. In den Kriegsjahren 
1941 – 43 wurde mit den damals verfügbaren Mitteln 
und nach dem damaligen Stand der Technik die Orgel 
mit 3 Manualen und 35 Registern errichtet. Sie ist in die 
Jahre gekommen. Manche Register können nicht mehr 
gespielt werden; die Technik ist hoffnungslos veraltet. 
Der Orgelreferent der Diözese Linz, Herr Siegfried Ad-
lberger, bezeichnet unsere Orgel als irreparabel. Der in 
Linz und darüber hinaus wohl bekannte Priester und 
Organist Peter Paul Kaspar nennt die Orgel „verrottet“. 
Es ist an der Zeit, das vierte Jahrhundert des Bestehens 
des Gnadenbildes und der Kirche auch mit einer dem 
Rang der Kirche entsprechenden Orgel zu beginnen. 
Das Wahrzeichen der Stadt Linz, die weithin bekannte 
und gerne besuchte Wallfahrtsbasilika auf dem Pöst-
lingberg, die Papst Paul VI. im Jahr 1964 mit dem Eh-
rentitel „Basilika minor“ ausgezeichnet hat, verdient 
unsere gemeinsamen Anstrengungen für eine neue 
Orgel.

Ein kleines Orgelkomitee (P. Eugen als Pfarrer, die 
Organistin/-en, …) hat in Absprache mit der Diözese 
die Ausschreibung durchgeführt, die Zustimmung 
der Diözesanfinanzkammer für weitere Schritte erhal-
ten, und auch die Erlaubnis des Bundesdenkmalamtes 
für die Erneuerung eingeholt. Inzwischen liegen die 
Angebote vor, und das Komitee hat sich einstimmig 
für die Freiburger Orgelbaufirma Späth ausgespro-
chen. Diese Firma hat unter anderem die Orgel in der 
Anton Bruckner Privatuniversität  und in der Pfarrkir-
che von Alberndorf in der Riedmark gebaut. Die Kos-
ten belaufen sich einschließlich der MWST, die nicht 
in Deutschland, sondern in Österreich abzuführen ist, 
auf ca. € 540.000,00 in der Maximalvariante. Darin ent-
halten sind wieder 35 Register (wie in der bestehenden 
Orgel), zu bespielen mit 3 Manualen.

Im Unterschied zur bestehenden Orgel werden alle 
Register auf der Orgelempore selbst eingebaut (nicht 
mehr auf den zum Teil unzugänglichen Balkonen ne-
ben der Empore). Der Spieltisch wird, wie das heute 
Stand der Technik ist, direkt an die Orgel herange-
rückt. Dadurch ergibt sich eine, wenn auch nicht allzu 
große, Verbesserung für die Einsätze des Kirchencho-
res mit den begleitenden Instrumentalisten.

Es liegen Förderzusagen des Landes Oberösterreich 
und des Rotary Clubs Linz Altstadt vor. Auch Einzel-
personen haben schon namhafte Beträge in Aussicht 
gestellt. Bis die Realisierung des Projekts im Jahr 2019 
erfolgt, werden entsprechende Aktivitäten seitens der 
Pfarre und des Orgelkomitees erfolgen, damit die Fi-
nanzierung gesichert werden kann. (Würde jeder Be-
wohner der Stadt Linz nur € 3,00 spenden, wäre die 
Orgel ausfinanziert.)  Wir hoffen aber auch auf die 
Wallfahrer, die Jahr für Jahr zahlreich auf den Pöst-
lingberg kommen. 

Zunächst aber wenden wir uns an die Pfarrmitglie-

der mit der Bitte, im Rahmen ihrer finanziellen Mög-
lichkeiten ein Zeichen zu setzen. Es ist für das Gelin-
gen des Vorhabens wichtig zu zeigen, dass eine neue 
Orgel auch dem Wunsch der Gemeinde entspricht. 

Bei der Suche nach Großsponsoren hoffen wir auf Fir-
men, Banken, Versicherungen, Kammern, Verbände, 
aber auch auf Einzelpersonen, denen der Pöstlingberg 
als überregional bedeutsamer Wallfahrtsort (der zweit 
wichtigste Österreichs nach Mariazell) ein Herzensan-
liegen ist. In der Kirche werden derartige Großsponso-
ren auf einer Tafel zu Füßen der neuen Orgel mit Na-
men und - oder Firmenlogo sichtbar gemacht werden.

Nicht zuletzt wenden wir uns mit der Einladung zum 
Spenden auch an all jene, die mit dem Pöstlingberg die 
Erinnerung an ihre Hochzeit oder die Taufe der Kin-
der verbinden.

Der Orden der Salesianer, der ja seit vielen Jahren die 
Geistlichen der Pfarre Pöstlingberg stellt, hat zugesagt, 
die Anfangsfinanzierung durch einen zinsenlosen 
Kredit zu übernehmen. Ein Drittel der Gesamtkosten 
ist nämlich bei Auftragserteilung fällig. 

Wie könnte Ihre finanzielle Hilfe erfolgen? Es liegen 
bereits Erlagscheine auf, mit deren Hilfe Einzahlungen 
auf das Orgelkonto vorgenommen werden können. 
Man kann für eine selbst gewählte Zeit einen Dau-
erauftrag zu Gunsten dieses Kontos einrichten, z. B. 
€ 10,00 oder € 20,00 monatlich für ein Jahr oder zwei 
Jahre. Sie können auch den in der Kirche aufgestell-
ten Opferstock (im Mittelgang hinten) für eine Spende 
nutzen.

Auf Erlagscheinen bitten wir Sie folgendes einzutra-
gen:
Empfänger: Pfarre Linz-Pöstlingberg,
Am Pöstlingberg 1, 4040 Linz
IBAN:  AT44 3400 0000 0510 1191
Verwendungszweck:  Spende für die neue Orgel

Wir verpflichten uns nicht nur zu sorgfältiger und 
überprüfter Buchführung; wir werden auch in jedem 
Pfarrblatt über die Entwicklung berichten.

Bitte, helfen Sie mit, dieses große Vorhaben in die Tat 
umzusetzen.

	 Wolfgang Seitz  (für das Orgelkomitee)

ADVENTMARKT
AM THERESIENGUT

vom 1. bis 3. Dezember 2017 findet im Theresiengut 
der jährliche Adventmarkt statt.

Wir bieten aus eigener Produktion Adventkrän-
ze, Gestecke, Strick-, Mosaik-, Filz- und Tonarbeiten, 
Weihnachtsbäckereien und unsere landwirtschaftli-
chen Erzeugnisse an.

Unser abwechslungsreiches Programm:
Freitag: Adventkranzweihe mit den Jungmusikern 	
	 vom Pöstlingberg
Samstag: Schauschmieden und Musik „brasshouse“
Sonntag: 14.30 und 16.00 Kinder-Papiertheater

Außerdem werden gutes Essen und Trinken und am 
Samstag und Sonntag Ponyreiten angeboten.
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Pöstlingberg

 

8.u.10. Dezember 
ab 10 Uhr 

www.poestlingbergmusik.at

 Mitten in der Nacht, mitten in der tiefsten Dunkel-
heit, ist Gott Mensch geworden und hat so sein Licht in 
die Welt gebracht. 

Um diesem Licht auch in unserem Leben gebührend 
Platz zu geben, laden wir Sie recht herzlich zu unse-
rem vorweihnachtlichen Adventskonzert ein.

Wann: Sonntag, 17. Dezember 2017 um 18 Uhr
Wo: Basilika Pöstlingberg Volles Programm

der Pöstlingbergmusik 
Die Pöstlingbergmusik lädt zum Kirchenkonzert am 

25. Nov. 2017 um 19.30 Uhr in die Basilika herzlich 
ein. Matthias Harsch bereitet mit den Musikern ein 
anspruchsvolles Programm für diesen einzigartigen 
Akustikraum vor.

Der mittlerweile traditionelle Adventmarkt im Kul-
Turm findet am Fr. 8. und So 10. Dezember statt, jedes 
Mal ab 10 Uhr. Es erwartet Sie wieder ein kleiner, fei-
ner Markt in gemütlicher Atmosphäre im Turm. Ne-
ben einem feinen Warenangebot und kulinarischen 
Leckerbissen, wie frischen Bauernkrapfen, gibt es von 
unseren Musikern auch Schmankerln zum Zuhören. 
Unsere Bauernkrapfen gibt es heuer auch beim Lich-
tenberger Adventmarkt am 16. u. 17. Dezember.

JUMUS starten wieder durch
In Kooperation mit dem Musikverein Kirchschlag 

wurde eine gemeinsame Jugendkapelle – die Jumu-
connection – gegründet. Am Freitag, 1. Dezember ge-
stalten wir um 17 Uhr die Adventkranzweihe beim 
Adventmarkt im Theresiengut.

Du spielst ein Instrument und möchtest mitmachen? 
Wende dich für nähere Infos einfach an unsere Ju-
gendreferentinnen Stefanie Leitner, Tel. 0680 2335425, 
Diana Leeb, Tel. 0664 3129113 oder Obfrau Gerlinde 
Kastner, Tel. 0664 3917171.

Wir freuen uns über Ihren Besuch
Ihre Pöstlingbergmusik

Konzert
in der Basilika

Impressum: Musikverein Pöstlingberg und Umgebung, Am Pöstlingberg 15, 4040 Linz, www.poestlingbergmusik.at, ZVR 078130558 
Druck: X-Files Druck-, Consulting- und Produktionsagentur GmbH

Sa, 25. November  
19:30 Uhr Basilika Pöstlingberg

Musikalische Leitung: Matthias Harsch
Foto: Fotolia
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Einladung zum Kinderchor
Hast du Spaß am Singen und Lust mit anderen Musik 

zu machen?
Dann komm zu uns!
Wir laden alle Kinder ab der 1. Klasse Volksschule 

herzlich zum gemeinsam Musizieren ein.
Mit den Proben starten wir am Donnerstag,
7. Dezember um 16 Uhr im Pfarrheim Pöstlingberg.

Wir möchten gerne bereits am
24. Dezember die Kindermette 
musikalisch mitgestalten.

Hinweis: Die weiteren Proben-
termine werden immer freitags 
um 16 Uhr sein.

Auf dein Kommen freuen sich
	 Viktoria Wöß und Iris Kmenta-Zinöcker

Pöstlingberg

Willkommen im Chor der Basilika
SINGEN stärkt Körper,
Geist und Seele.   
Es hält die Atmung in Schwung 

und stärkt unser Immunsystem - sa-
gen Ärzte und Wissenschaft. Unsere 
neue Chorleiterin Ilse Artner freut 
sich über Sängerinnen und Sänger 
und lädt sie ganz herzlich zum Schnuppern ein. Wer 
gerne singt, hat jetzt eine gute Gelegenheit zum Ken-
nenlernen und zum Einstieg in die Probenarbeit für 
unser Adventsingen! Stimmige Lieder, schöne Konzer-
te und geselliges Miteinander machen unsere Chorge-
meinschaft aus. 

Wir freuen uns auf dich!

In eigener Sache
Sie wollen unser Pfarrblatt unterstützen? Sie möchten 

Texte liefern, die wir veröffentlichen sollen? Wir freu-
en uns auf Ihre Mitarbeit, denn unser Pfarrblatt lebt 
davon, dass möglichst viele Beiträge in unserer Pfarre 
die Runde machen. Dafür brauchen wir natürlich viele 
Mitarbeiter (Autoren) die uns      Geschichten, Termine 
und Informationen liefern, damit unser Blatt interes-
sant ist und gerne gelesen wird. 

Wir veröffentlichen alle Beiträge, sofern das Pfarrblatt 
Platz dafür hat. Wir tun unser Bestes, um allen Auto-
ren und ihren Beiträgen gerecht zu werden und freuen 
uns auf Ihre Artikel und Beiträge. 

Chorreise 2017 mit Zentrum
in Bleiburg/ Pliberk

Das südöstliche Kärnten (Drautal zwischen Völker-
markt und Lavamünd) war heuer unser Ziel. Am 6. Juli 
brachte uns der schon mehrfach bewährte Fahrer von 
Welser/ Traun, Herr Brane über den Triebener Tauern 
ins obere Murtal. In Gurk, unserer ersten Station auf 
Kärntner Boden, erwarteten uns schon unsere frühe-
ren Mitglieder Hans-Peter und Sigrid. Wir besichtigten 
die Wirkungsstätte und Grablege der Hl. Hemma in al-
ler Ausführlichkeit und waren von der Großartigkeit 
des Domes, den Kunstwerken und besonders von der 
spürbaren Spiritualität beeindruckt Nach dem Mittag-
essen besuchten wir Glantschach, den jetzigen Wohn-
ort von Sigrid und Hans-Peter. Die kleine Dorfkirche 
war ein Kontrastprogramm zu Gurk. Unvergesslich 
wird uns die freundliche Bewirtung durch die Eltern 
von Hans-Peter vor der Kirche bleiben- eine wahre 
Agape. Vorbei an Klagenfurt fuhren wir auf der Au-
tobahn nach Völkermarkt und weiter nach Globasnitz, 
wo auf einem Hügel oberhalb des Ortes die fünf früh-
christlichen Kirchen (in den Fundamenten ausgegra-
ben) von der religiösen Bedeutung des Hemmaberges 
künden. Nach wenigen Kilometern hatten wir unser 
Ziel erreicht. Das JUFA Bleiburg nahm uns gastlich 
auf.

Am nächsten Tag statteten wir am Vormittag St. Paul 
im Lavanttal einen Besuch ab. Die Benediktinerabtei 
war vor einigen Jahren  Zentrum einer Europa-Aus-
stellung über den Hl. Benedikt, den Schutzpatron 
Europas. Die musealen Schätze des Klosters sind vor-
bildlich aufbereitet und wurden uns von einem Klos-
terbruder sehr kompetent näher gebracht. Dann ging 
es weiter an den Klopeinersee, wo sich die Gruppe 
nach dem Mittagessen teilte. Einige wollten im See ba-
den, die Mehrheit fuhr mit einem Ausflugsschiff auf 
dem Völkermarkter Stausee und genoss den Ausblick 
auf die wunderschöne Landschaft.

Zwischen Bleiburg und Lavamünd befindet sich seit 
2008 das Privatmuseum Liaunig. Die Architektur ist so 
spektakulär, dass sie nicht nur unter Denkmalschutz 
gestellt wurde, sondern auch eine Briefmarke der ös-
terreichischen Post ziert. Neben der Sammlung moder-
ner Kunst kann man dort auch Porträtmedaillons stu-
dieren, Gläser, und die Kunstwerke, die afrikanische 
Künstler aus simplen Glasperlen gestalten. Ein tolles 
Erlebnis. Nach dem Mittagessen in Lavamünd fuhren 
wir auf die Soboth, badeten im dortigen Stausee auf 
über 1000m Seehöhe bzw. wanderten den See entlang, 
bevor uns der Bus zurückbrachte nach Bleiburg. Dort 
hatten manche noch genug Zeit, das Werner-Berg-Mu-
seum zu besuchen, in welchem gerade eine Ausstel-
lung von Bildern Gottfried Helnweins gezeigt wurde.

Die Heimfahrt brachte uns zuerst nach Wolfsberg 
im Lavanttal, dann auf der A2 nach Graz, wo wir vor 
dem Mittagessen das Renaissance-Schloss Eggenberg 
kennenlernten. Damit stand der Rückkehr nach Linz 
nichts mehr im Wege. Wir sind dankbar für die Schön-
heit der Gegend und die gute Kameradschaft, die diese 
Fahrt wieder zu einem besonderen Erlebnis machte.

Wolfgang Seitz

Chorausflug - Privatmuseum Liaunig
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Termine Pöstlingberg
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Sonntag um 9.05, 10.30 und 16.30 Uhr, Werktag tägl. um 10.00 Uhr,
Donnerstag 19.00 Uhr Gebetskreis mit Hl. Messe im Oratorium.
Der genaue Gottesdienstplan ist auf der Homepage unter „Gottesdienste“
und im Schaukasten ersichtlich.

Gottesdienstordnung Pöstlingberg

+ Sonntag, 3. Dezember 1. Adventsonntag, 

Adventkranzsegnung bei allen Gottesdiensten

Dienstag, 5. Dezember Seniorennachmittag in Lichtenberg 

(13.30 Uhr Beichtgelegenheit, 14.00 Uhr Hl. Messe)

Freitag, 8. Dezember Mariä Empfängnis, Messen um 9.05, 10.30 und 16.30 Uhr

17.30 Uhr Adventsingen des Chores der Basilika Pöstlingberg

Sonntag, 10. Dezember 2. Adventsonntag,  Bußgottesdienst um 9.05 und 10.30 Uhr

Sonntag, 17. Dezember 3. Adventsonntag, Aktion „Sei so frei“der Kath. Männerbewegung

18.00 Uhr Adventkonzert der Singgruppe „praiSing“

Freitag, 22. Dezember 9.45 Uhr weihnachtlicher Schulgottesdienst

Sonntag, 24. Dezember 4. Adventsonntag - Heiliger Abend 

Hl. Messen um 9.05 und 10.30 Uhr (16.30 Uhr entfällt)

15.00 Uhr Kindermette

22.30 Uhr Christmette (mit der Singgruppe „praiSing“)

Montag, 25. Dezember Hochfest Christi Geburt

Hl. Messen um 9.05, 10.30 und 16.30 Uhr (mit Chor der Basilika)

Dienstag, 26. Dezember Stephanitag

Hl. Messen um 9.05 und 10.30 Uhr (16.30 Uhr entfällt)

 Sonntag, 31. Dezember Silvester, Hl. Messen um 9.05 und 10.30 Uhr (16.30 Uhr entfällt)
15.30 Uhr Jahresdankmesse

21.00 – 24.00 Uhr stille Anbetung vor dem Allerheiligsten

Montag, 1. Jänner 2018 Neujahr
Hl. Messen um 9.05, 10.30 und 16.30 Uhr

Dienstag, 2. Jänner 
bis Freitag, 5. Jänner Sternsingen

Samstag, 6. Jänner Fest der Erscheinung des Herrn

9.05 Uhr: Sternsingermesse
Sonntag, 28. Jänner Franz von Sales-Feier, Pfarrcafé nach beiden Vormittagsmessen

Mittwoch, 14. Februar Aschermittwoch

Sonntag, 18. Februar 1. Fastensonntag

 Sonntag, 25. Februar 2. Fastensonntag, Familienfasttagsaktion, KFB-Suppenessen

Sonntag, 4. März 3. Fastensonntag, 9.05 Uhr Vorstellung der Erstkommunionkinder

Sonntag, 11. März 4. Fastensonntag, Bußgottesdienst 9.05 und 10.30 Uhr

Sonntag, 18. März 5. Fastensonntag, 9.05 Uhr Vorstellung der FirmkandidatInnen

Sonntag, 25. März Palmsonntag, 9.05 Uhr Palmweihe

FLOHMARKT am PÖSTLINGBERG im PFARRHEIM
7. und 8. April 2018

Bitte merken Sie sich diesen Termin vor.
Bitte heben Sie gut erhaltene Dinge, 

die Sie nicht mehr brauchen und weggeben möchten, auf 
und spenden Sie diese der Pfarre.

FLOHMARKT am PÖSTLINGBERG im PFARRHEIM
7. und 8. April 2018

Bitte merken Sie sich diesen Termin vor.
Bitte heben Sie gut erhaltene Dinge, 

die Sie nicht mehr brauchen und weggeben möchten auf 
und spenden Sie diese der Pfarre.



9

Termine Lichtenberg

Gottesdienstordnung Lichtenberg
Samstag 19 Uhr: Vorabendmesse; 
Sonntag (und Feiertag) 9 Uhr Messe, vierter Sonntag im Monat in der Regel Wort-Gottes-Feier
Donnerstag 19 Uhr: Zeit der Stille im Meditationsraum; 
Freitag 8.30 Uhr: Messe, anschl. euch. Anbetung
Weitere Termine und Aktuelles finden Sie auf unserer
Lichtenberger Pfarrhomepage unter: www.dioezese-linz.at/pfarren/lichtenberg 

Termine in Lichtenberg
Sonntag, 26. Nov Wort-Gottes-Feier 9 Uhr 

Franz Strasser, DER WEG - Szenische Darstellung des  Markusevangeliums, 18 Uhr, Kirche 

Lichtenberg; weitere Infos siehe Homepage

Samstag, 2. Dez Firmstart in Lichtenberg für alle Firmlinge von Pöstlingberg und Lichtenberg, 14-17 Uhr

Sternsingerprobe, 14 Uhr

Sonntag, 3. Dez 1. Adventsonntag, Adventkranzsegnung bei allen Gottesdiensten, Messe 9 Uhr mit  Kinderkirche

Dienstag, 5. Dez Rorate-Andacht, 6.00 Uhr

Seniorennachmittag der Pfarre in Lichtenberg, 13.30 Uhr Beichtgelegenheit, 14.00 Messe, anschl. 

gemütliches Beisammensein

Freitag, 8. Dez Mariä Empfängnis, Messe 9 Uhr

Adventpilgerwanderung mit Inge und Ludwig Kreil, Treffpunkt 16 Uhr Seelsorgezentrum 

Lichtenberg; weitere Infos siehe Homepage

Samstag, 9. Dez Sternsingerprobe, 14 Uhr

Messe 19.00 Uhr mit Bußgottesdienst

Sonntag, 10. Dez 2. Adventsonntag

Dienstag, 12. Dez Rorate-Andacht, 6.00 Uhr

Samstag, 16. Dez bis Sonntag, 17. Dez: Adventmarkt Lichtenberg, siehe Ankündigung im Pfarrblatt

Sonntag, 17. Dez 3. Adventsonntag, Sei so frei - Aktion der Katholischen Männerbewegung 

Dienstag, 19. Dez Rorate-Andacht, 6.00 Uhr

Freitag, 22. Dez Schulmesse mit VS Lichtenberg, 8 Uhr

Sonntag, 24. Dez 4. Adventsonntag, Wort-Gottes-Feier 9 Uhr

Kinderweihnacht Lichtenberg (Wort-Gottes-Feier ohne Kommunionspendung), 16.00 Uhr

Christmette Lichtenberg, 22.30 Uhr

Montag, 25. Dez Christtag, Messe 9 Uhr

Dienstag, 26. Dez Hl. Stephanus, Messe 9 Uhr

Freitag, 29. Dez Weihnachtskonzert gisChor: Kirche Lichtenberg, Beginn 19.00 Uhr, siehe Beitrag im Pfarrblatt

Sonntag, 31. Dez Silvester, Fest der Hl. Familie, Messe 9 Uhr

Jahresschlussandacht 16.00 Uhr

Montag, 1. Jan Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria, Messe 9 Uhr

Dienstag, 2. Jan bis Samstag, 6. Jan: Sternsinger unterwegs in Lichtenberg

Samstag, 6. Jan Sternsingermesse 9 Uhr, keine Messe um 19.00 Uhr

Sonntag, 21. Jan Patrozinium Franz von Sales, Festmesse 9 Uhr mit P. Provinzial Mag. Thomas Vanek OSFS, anschl.

Pfarrfest

Sonntag, 28. Jan Wort-Gottes-Feier 9 Uhr

Freitag, 2. Feb Pfarrball Lichtenberg, Beginn 20 Uhr, siehe Ankündigung im Pfarrblatt

Sonntag, 4. Feb Messe 9 Uhr: Kindersegnung mit SPIEGEL

Sonntag, 11. Feb Messe 9 Uhr mit  Kinderkirche

Mittwoch, 14. Feb Aschermittwoch, Messe mit Aschenkreuz, 19.30 Uhr

Sonntag, 25. Feb Wort-Gottes-Feier 9 Uhr

Sonntag, 4. Mrz Messe 9 Uhr, Familienfastensonntag mit Suppenessen der KFB in Lichtenberg

Freitag, 9. Mrz Beginn der Fastenwoche Lichtenberg, weitere Infos siehe Homepage (ab Jänner)

Samstag, 10. Mrz Messe 19.00 Uhr, Bußgottesdienst

Sonntag, 11. Mrz Messe 9 Uhr, Erstkommunionvorstellung Lichtenberg

Samstag, 17. Mrz Messe 19.00 Uhr, Vorstellung der FirmkandidatInnen in Lichtenberg, anschl. Agape

Sonntag, 25. Mrz Palmsonntag, Palmweihe, Wort-Gottes-Feier 9 Uhr

Gottesdienstordnung Lichtenberg
 Samstag 19 Uhr: Vorabendmesse; im Sommer fallweise Wort-Gottes-Feier

 Sonntag (und Feiertag) 9 Uhr Messe, vierter Sonntag im Monat in der Regel Wort-Gottes-Feier

 Donnerstag 19 Uhr: Zeit der Stille im Meditationsraum; 

Wenn Sie das Pfarrblatt noch nicht mit der Post bekommen und es gerne möchten, geben Sie uns bitte
Ihre Adresse über das Pfarrbüro bekannt.
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Pöstlingberg

				    ...schlaue Leut!..
Wer wollte das nicht sein!
Bei uns kommt neben gutem Gehirn-
training und netter Gemeinschaft auch 
der Spaßfaktor nicht zu kurz – machen 
sie doch selbst einmal in einer Schnup-
perstunde mit.
Ich würde mich freuen, sie einmal am 
Mittwoch, 09.00h, als Gruppenleiterin 
begrüßen zu dürfen!
Liebe Grüße, Silvia Mayrhofer

Kursbeginn im Herbst 2017

. . . Ja, so warn‘s die schlauen Selber-Leut‘  

. . . (nach: „… die alten Rittersleut...“)

Jeden Mittwoch um halb neun fanden sich die Selber 
ein - 
sie hab‘n g‘rechnet, g‘schrieb‘n und g‘werkt und sich 
Vieles gut gemerkt!
… Ja, so warns…
War ein Selber mal zu spät hat sich all‘s um ihn ge-
dreht! 
Ist dann zu sein‘m Platz gegangen, hat alle Blicke 
eingefangen!
… Ja, so warns…
Zuhörn sollt er, aufmerksam bleib‘n und von hint‘ 
nach vorne schreiben,
Beim Rechnen wurde Manchem bang – ja, die Leitung 
braucht schon z‘lang!
… Ja, so warns…
Wolltest mal was zwischenfragen, hast kein‘ Auftrag, 
nix zu sagen!
Durch‘zogn wird die ganze G‘schicht, bleibst net 
dran, dann weißt‘s halt nicht!
...Ja, so warns…
Doch nach langer Sommerpause hält sie gar nichts 
mehr zu Hause – 
sonst wächst am End‘ im Hirn das Moos! Schluss mit 
Lustig!
 

Freu mich schon wieder auf euch! 
	 	 Silvia

Hörverlust schränkt die
Lebensqualität enorm ein.
Wir unterstützen Sie bei der 
Suche nach dem Hörsystem, 
das genau auf Ihre Bedürfnisse 
zugeschnitten ist und Ihnen die 
größtmögliche Verbesserung 
Ihrer Hörleistung ermöglicht.

faszination@waldstein.at  ·  www.faszination-hoeren.at

Kostenlose Hörmessung

Ausführliche Beratung

4 Wochen Probe tragen

Maßgefertigter Gehörschutz

Rasches Service

Direkte Kassenabrechnung

TESTEN SIE 4 WOCHEN LANG
NEUESTE TECHNOLOGIEN!

SCHON
GEHÖRT!

4020 Linz, Mozartstraße 7, ATRIUM City-Center
4020 Linz, Am Bindermichl 56
4201 Gramastetten, Marktstraße 32

Tel. 0732 / 78 32 33

…sagte am 29.Oktober 2017 die Katholische Frauenbe-
wegung Pöstlingberg-Lichtenberg ihren langjährigen 
Mitglieder-Frauen, die bereits länger als 50 Jahre der 
KFB ihr Vertrauen schenken. 

Im Rahmen einer gemeinsamen Messfeier und an-
schließendem Pfarrcafe wurden die Jubilarinnen mit 
einer Urkunde und einer hübsch verpackten Linzer 
Torte geehrt. Sechs Frauen halten bereits seit 66 Jahren 
der KFB die Treue und wir wünschen allen unseren 
Mitgliedern Gesundheit und Gottes Segen.

Jetzt geht’s los!!
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Kräutersonntag (2.8.2017) finanziert wurde.
Seit 50 Jahren bauen Menschen in Lichtenberg am 

kirchlichen Leben mit. Viele Menschen bringen sich 
hier ein. 

Danke und Vergelt‘s Gott
An dieser Stelle allen ein herzliches Vergelt‘s Gott, die 

das pfarrliche Leben hier bei uns in Lichtenberg in der 
Vergangenheit mitgetragen haben und die Pfarre auch 
jetzt immer wieder durch ihre Mitarbeit oder durch 
ihre Spende unterstützen.

Christian Hein, Leiter Seelsorgezentrum Lichtenberg

Lichtenberg

Jubiläumsbaum gepflanzt
DANKE und Vergelt‘s Gott allen, die seit 50 Jahren 

hier in Lichtenberg an KIRCHE mitbauen
Am 18./19. November (nach Redaktionsschluss dieser 

Pfarrblattausgabe) feierten wir im Rahmen eines Fest-
wochenendes in Lichtenberg den 50. Geburtstag unse-
rer Seelsorgestelle.

Aus diesem festlichen Anlass wurde beim Ernte-
dankfest, 24.9.2017, im Pfarrgarten ein Jubiläumsbaum, 
ein Amberbaum, gepflanzt, der aus Spenden vom 

50 Jahre Kirche in Lichtenberg
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Lichtenberg

A COMMITMENT FOR LIFE.
www.meisterschmuck.com

Mayrhofer_210x295mm_U4.indd   1 13.02.2014   14:12:13

Lichtenberger Patrozinium 
„Franz von Sales“

Sonntag, 21. Jänner 2018, 9 Uhr

Wir freuen uns, dass uns zum heurigen 
Lichtenberger Patrozinium „Franz von 

Sales“ der Provinzial der Oblaten des Hl. 
Franz von Sales P. Mag. Thomas Vanek 

besucht und die Festmesse mit uns feiert. 
Im Anschluss an die Festmesse laden wir 
herzlich zu einem erweiterten Pfarrcafe 

ein.

Herzliche
Einladung

zum
Lichtenberger 

Pfarrball

Freitag,
2. Februar 2018,

20 Uhr
Seelsorgezentrum 

Lichtenberg
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Lichtenberg

SelbA Lichtenberg -
Schöner Start in den Herbst

Die zwei SelbA (Selbständig ins Alter) Gruppen Lich-
tenberg haben nach der Sommerpause ihr Training 
wieder aufgenommen. Sie treffen sich montags im SSZ 
um Körper und Geist zu trainieren und auch für die 
Seele Gutes zu tun. Eingestimmt haben sich die fast 
40 Seniorinnen und Senioren mit einem gemütlichen 
Ausflug. Zuerst ging es nach Linz ins Zahnmuseum, 
von deren Existenz die wenigsten wussten, dann be-
suchte die Gruppe das äußerst interessante Heima-
thaus in Gallneukirchen, und auch ein gemütlicher 
Abschluss bei Kaffee und Kuchen durfte nicht fehlen.

Wer Interesse an einem Einstieg ins SelbA Training 
hat, kann sich gerne unter der Nummer 0664 1945829 
zum Schnuppern anmelden.

Senioren Lichtenberg
Fahrt zur Krippelroas nach Ernsthofen, 4. Jänner 

2018, Abfahrt 13 Uhr Seelsorgezentrum
Alle sind herzlich eingeladen sich bei einem stim-

mungsvollen Krippenrundgang auf das neue Jahr 
einzustimmen. In Ernsthofen sind viele Krippen lie-
bevoll in Fenstern, Hausnischen, Plätzen und Vorgär-
ten aufgestellt und laden bei einem stimmungsvollen 
Rundgang zum Betrachten ein. Im Anschluss an die 
Führung stärken wir uns mit Glühmost, Pofesen und 
Waffeln im Pfarrheim. Am Nachmittag Stadtbummel 
in Steyr.

Anmeldung bei
Veronika Leiner und Johann Schwarz.

Weihnachtskonzert gisChor

Diesen Wunsch wollen wir Ihnen in der Weihnachtszeit
musikalisch überbringen.

Am Freitag 29. 12. 2017, um 19 Uhr
singt der gisChor in der Kirche Lichtenberg Chorwerke zur

Weihnacht. Die Rath-Hausmusik aus Eidenberg wird mit Flöten-, 
Geigen- und Akkordeonklängen zur weihnachtlichen

Stimmung beitragen.

Gaudete - Freut Euch!

Der gisChor lädt Sie herzlich ein, der Weihnachtsfreude
gemeinsam nachzuspüren. 
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Lichtenberg

Besuch bei den Glocken
Mag.a Judith P. Fischer besuchte uns und die 2011 

von ihr künstlerisch gestalteten Glocken im Oktober 
in Lichtenberg.
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Elfriede KRENN (84)
Georg DURSTBERGER (94)
Waltraud SIMADER (82)
Anna ATZMÜLLER (89)
Emil SPATZIERER (71)
Elisabeth FIALA (92)
Alois KAINEDER (83)
Karl EHRENMÜLLER (51)
Waltraud SIMADER (83)
Georg DURSTBERGER (95)
Egon JOCHUM (57)
Maria KÖNIGSTORFER (87)
Karl WEISS (92)
Karl UNTERBRUNER (98)
Johanna LEHNER (92)

Pfarrbüro Pöstlingberg
Sekretärin
Andrea Mayer
Mo - Fr: 8.00 - 11.30 Uhr
Freitag: 17.00 - 19.00 Uhr
andrea.mayer@dioezese-linz.at

Adresse:
Kath. Pfarramt
Am Pöstlingberg 1, 4040 Linz
Tel.: 0732 / 73 12 28 (Fax - 81)
pfarre.poestlingberg@dioezese-linz.at

Pfarrbüro Lichtenberg
Sekretärin
Margareta Schneider
Dienstag: 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 11.00 Uhr
Tel.: 07239 / 64 65
margareta.schneider@dioezese-linz.at

PAss Mag. Christian Hein
Sprechstunden nach Vereinbarung
Tel.: 07239 / 6465
0676 / 87 76 57 74
christian.hein@dioezese-linz.at

Adresse:
Seelsorgezentrum Lichtenberg
Am Ortsplatz 5
4040 Lichtenberg
Tel.: 07239 / 64 65
seelsorgezentrum.lichtenberg@dioezese-linz.at

Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt ist der 14. Jänner 2018

Durch die Taufe Gott anvertraut:Durch den Tod vor Gott hingetreten:

Lara MAYR
Lorena Elis Mlczoch
Fabian SCHEUCHER
David KLETZL
Florian BUCHINGER
Lena Sophia OSSENIG-FELS
Moritz JÜLG
Franziska SPITALER
Lina Alessia HUEMER
Sophia HOSSAINI
Marlene MOSER
Valentin Sebastian ZÖCHBAUER

Impressum: Medieninhaber: Pfarre Pöstlingberg - Lichtenberg,
Am Pöstlingberg 1, 4040 Linz, Tel. 0732 / 73 12 28

Herausgeber: Fachausschuss für Öffentlichkeitsarbeit
Hersteller: DVP Druck-Verlags-Produktions GmbH,

Linz, Zamenhofstrasse 43-45, Verlagsort: Linz,
Layout: John Steurer, Fotos privat
Kontakt: poe-pfarrblatt@liwest.at

Blattlinie: Kommunikations- und Informationsorgan der
Pfarre Pöstlingberg - Lichtenberg

Es werden keine Beteiligungen an Medienunternehmen gehalten.

Franz Rudolf GRASSMANN –
Monika Sabine SCHÖLLHAMMER
Maria und Thomas DOBESBERGER
Bubuaiym BAIGAZIEVA und Roland RADLER
Melanie und Christian WÖSS
Victoria und Georg SCHÖNBERGER
Marlene und Thomas REICHÖR
Elke und Stefan LEIBETSEDER
Petra und Sascha ZAUNER

Den Bund der Ehe haben geschlossen:
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Gramastetten-Herzogsdorf
Meine Bank in Lichtenberg

Chorausflug - Schloß Eggenberg / Graz Chorausflug - Stift St. Paul im Lavanttal

Familienbergwoche auf der Edelrautehütte

Maunaleit-Konzert

Beim Patrozinium am Pöstlingberg


